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P r o t o k o l l 
 

über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Helstorf am Mittwoch, dem 29.01.2014, 20:00 Uhr, im 
Gasthaus Wienhöfer, Brückenstraße 6, 31535 Neustadt a. Rbge., Stadtteil Helstorf 
 
Anwesend: 
 
Ortsbürgermeister 
  
Frau Ute Bertram-Kühn  
Frau Annegret Messerschmidt  
 
Stellv. Bürgermeister/in 
  
Herr Manfred Lindenmann  
 
Mitglieder 
  
Frau Sigrid Asche  
Herr Mirco Gasse  
Herr Hans-Jürgen Kassebeer  
Herr Peter Krüger  
Herr Jens Metterhausen  
Herr Ulrich Rabe  
Herr Hans-Heinrich Thies  
Herr André Willer  
 
  
Herr Stefan Bark  
Herr Christian Hauk  
Herr Jürgen Kruse (Protokoll) 
Gäste  
Zuhörer 16 Personen 
 
 
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 
Sitzungsende: 22:50 Uhr 
 



  Seite 2 von 9 

T a g e s o r d n u n g 
Vorlage Nr. 

 1. Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und der Beschlussfähigkeit  
   
 2. Radweg Helstorf/Mandelsloh  
   
 3. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 

17.10.2013 
 

   
 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen 

Kommunalverfassungsgesetzes 
 

   
 5. Straßenumbenennung eines Teilstückes der Straße Alte Heerstraße in 

Neustadt a. Rbge., Stadtteil Helstorf 
 
Vorlage Nr: 2013/202 

 

   
 6. Sitzungstermine 2014 2013/287 
   
 7. Benennung von Mitgliedern des Wahlvorstandes zur Europawahl  
   
 8. 11.09. - 13.09.2015 Feier in Neustadt/Wie bringen sich die Dörfer ein?  
   
 9. Austausch über Zustellung der Post oder Citipost  
   
 10. Ergebnisse Verkehrsmessung in Luttmersen  
   
 11. Anfragen  
   
 12. Bekanntgaben  
   
 12.1. Voruntersuchungen "Teilkonzept seniorengerechtes Wohnen"  
   
 12.2. Sitzungstermine 2014  
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Vorlage Nr. 
 1. Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und der Beschlussfähig-

keit 
 

 
  

Frau Bertram-Kühn eröffnete um 20.00 Uhr die gemeinsame Sitzung des 
Ortsrates der Ortschaft Helstorf mit dem Ortsrat der Ortschaft Mandelsloh. 
Sie begrüßte namentlich Frau Bade von der Niedersächsischen Landes-
behörde für Straßenbau und Verkehr sowie für die Stadt Neustadt a. 
Rbge. die Herren Hauk, Bark und Kruse. Weiterhin begrüßte sie die Orts-
bürgermeisterin der Ortschaft Mandelsloh und die weiteren Ortsratsmit-
glieder aus Mandelsloh und Helstorf sowie die zahlreichen Zuhörer. 
 
Sie stellte fest, dass die Einladung ordnungsgemäß erfolgt und die Be-
schlussfähigkeit gegeben sei. Zum Ablauf der Sitzung führte sie aus, dass 
der Tagesordnungspunkt 2 betreffend die Planung des Radweges von 
Helstorf nach Mandelsloh die beteiligten Ortsräte gemeinsam beraten 
werden. Anschließend erfolge eine kurze Sitzungsunterbrechung, woran 
sich dann die eigenständige Ortsratssitzung der jeweiligen Ortsräte Hels-
torf und Mandelsloh anschließe. 
 
Seitens des Ortsrates Mandelsloh begrüßte Frau Messerschmidt alle An-
wesenden. Sodann bat sie Frau Bade, den Planungsstand des vorgese-
henen Radwegebaus von Helstorf nach Mandelsloh vorzutragen. 
 
 

 

 2. Radweg Helstorf/Mandelsloh  
 
 Frau Bade führte aus, das vom Land Niedersachsen aufgestellte Rad-

wegeprogramm beinhalte auf Wunsch der Stadt Neustadt a. Rbge. auch 
den Radweg von Helstorf nach Mandelsloh. Hier sei bereits mit der Pla-
nung begonnen worden, damit, sobald Finanzmittel für diesen Radweg 
bereitgestellt werden, eine baureife Durchführung bestehe. Beginnend mit 
dem Planfeststellungsverfahren in diesem Jahr stünden die Chancen ganz 
gut, wenn Finanzmittel bereitgestellt würden, in 2016 den Radwegebau 
vorzunehmen. Derzeit beruhe die Planung auf einem Vorentwurf, welcher 
noch nicht perfekt sei, aber bereits in der heutigen Sitzung vorgestellt wer-
den könne. Dieses sei auch wichtig, um Anregungen zu bekommen, damit 
im späteren Verfahren weniger Einsprüche zu bearbeiten seien. Vorgese-
hen sei, den Fahrradweg von Helstorf kommend auf die rechte Seite zu 
führen. Auf Wunsch der Stadt Neustadt a. Rbge. sollte vorgesehen sein, 
den Beginn des Radweges ab Einmündung Fährmannsweg zu planen. Ein 
Problem stelle da die Fahrbahnverengung im Bereich Leinebrücke. An 
Alternativen habe man die Möglichkeit, die Situation so zu belassen und 
für die Radfahrer ein Verkehrsschild aufzustellen mit der Bezeichnung 
„Radfahrer absteigen“ oder die Brücke statisch nachzubessern und dann 
die Situation neu zu bewerten. Weiterhin sei im Bereich der Örtlichkeit 
„Seegraben“ zur Überwindung ein separates Bauwerk geplant. Hierfür sei 
eine Breite von 2 m vorgesehen. Im Bereich einer Kurve müsste das Stra-
ßenniveau wegen möglicher Hochwassergefährdung angehoben werden. 
Dieses würde noch für die Planung detaillierter nachgeprüft. Es sei vorge-
sehen, als Straßenbelag noch im Ortsbereich Helstorf Pflastersteine zu 
verwenden, während für die freie Strecke eine Betondecke vorgesehen 
sei. Die genaue Konstellation am Ende des Radweges in Höhe des Franz-
seebades sei zur Zeit noch in der Prüfung. 
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Frau Bertram-Kühn regte an, auf der Fahrbahn der Landesstraße ein Pik-
togramm aufzubringen. 
 
Zur Frage der finanziellen Investition von Herrn Hahn antwortete Frau Ba-
de, es würden Gesamtinvestitionskosten in Höhe von ca. 400.000 EUR 
einzuplanen sein. 
 
In Höhe des hochwassergefährdeten Bereiches sollte der Radweg eine 
leichte Erhöhung von 20 cm aufweisen, so Herr Thies. Im Übrigen sollte 
die Planung nicht mit unrealistischen Wünschen zerredet werden, da im 
Vordergrund stehe, den Radweg nunmehr endgültig zu bauen. 
 
Auch andere Diskussionsteilnehmer sprachen sich für die einfachste und 
kostengünstigste Lösung aus. 
 
Auf eine diesbezügliche Frage antwortete Frau Bade, dass eine Ge-
schwindigkeitsreduzierung im Bereich Brückenstraße auf 30 km/h wenig 
erfolgversprechend sei.  
 
Möglich seien Fahrbahnmarkierungen im Bereich der angesprochenen 
Engstelle. 
 
Frau Messerschmidt äußerte abschließend den Wunsch nach einem be-
schleunigten Planfeststellungsverfahren, möglichst ohne Einwendungen 
zu Anregungen und Bedenken und dementsprechend einer zügigen Be-
schlussfassung. 
 
Frau Bertram-Kühn schloss diesen Teil der Tagesordnung um 20.55 Uhr 
und informierte, dass im Anschluss getrennte Ortsratssitzungen der Orts-
räte Helstorf und Mandelsloh geführt würden. 
 
 

 3. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung 
am 17.10.2013 

 

 
 Der Tagesordnungspunkt war zu Beginn der Sitzung abgesetzt worden. 

 
 

 

 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes 

 

 
 Frau Bertram-Kühn eröffnete nach der vorhergehenden Sitzungsunterbre-

chung um 21.05 Uhr die Ortsratssitzung allein für den Ortsrat Helstorf. Es 
bestehe ein Bedarf auf Änderungen der vorgesehenen Tagesordnungen 
öffentlicher Teil und nichtöffentlicher Teil: 

1. Der TOP 3 müsse entfallen, da das Protokoll noch nicht vorliege. 
Dieses gelte auch für den TOP 1 nichtöffentlicher Teil. 

 
2. Der TOP 7 müsse entfallen, da durch einen technischen Defekt 

keine Auswertung der Verkehrsmessung in Luttmersen möglich 
sei. 
 
Dieser TOP 7 sollte nun beinhalten die „Benennung von Mitglie-
dern des Wahlvorstandes zur Europawahl“. Aus Gründen der Eil-
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bedürftigkeit sei die Behandlung zu dieser Sitzung zusätzlich erfor-
derlich. 

 
3. Der TOP 8 „Austausch über Mittelverteilung für Ortsvertrauensper-

sonen“ müsse in den nichtöffentlichen Teil verlagert werden, da 
vertrauliche Daten zu diskutieren seien. 
 

Beschluss: 
 
Der Ortsrat der Ortschaft Helstorf beschließt einstimmig zur ursprünglichen 
Tagesordnung im öffentlichen Teil: 
 
TOP 3 wird von der Tagesordnung abgesetzt 
 
TOP 7 Behandlungsthema „Ergebnisse Verkehrsmessung in Luttmersen“ 
wird gestrichen und ersetzt durch „Benennung von Mitgliedern des Wahl-
vorstandes zur Europawahl“ 
 
TOP 8 wird gestrichen und unter TOP 1 nichtöffentlicher Teil behandelt. 
 
In der vorstehenden Tagesordnung sind die Änderungen berücksichtigt. 
 
Frau Bertram-Kühn wies abschließend darauf hin, dass Frau Karsch ent-
schuldigt fehle. Sodann bat Frau Bertram-Kühn um Wortmeldungen zur 
Einwohnerfragestunde. 
 
Herr Peter Borgmann kam auf den Radweg an der Abbenser Straße zu 
sprechen. Er wies darauf hin, dass in Höhe des griechischen Restaurants 
das Straßenverkehrsschild „Radfahrer frei“ gestohlen worden sei und die-
ses Verkehrsschild bisher noch nicht ersetzt worden sei. 
 
Herr Kahle sprach die Problematik der Oberflächenentwässerung im 
Stadtteil Luttmersen an. Vorrangig betreffe es die Straße „Zum Schützen-
haus“ und auch die L 193. Es sei wiederholt festgestellt worden, dass auch 
in dem Bereich der L 193 auf etlichen Quadratmetern der Wasserstand 
nach Regenfällen so hoch sei, dass Aquaplaning bestehe.  
 
Herr Sievers regte an, bei der Schneeräumung auch die Straße Auf dem 
Papenberg zu berücksichtigen. Anstatt das Räumfahrzeug wendet und die 
„Heidbraake“ bereits geräumte Straße zurückfährt, sei es sinnvoller, einen 
kleinen Schwenk vorzunehmen und auch die Straße Auf dem Papenberg 
mit zu räumen. 
 
 

 5. Straßenumbenennung eines Teilstückes der Straße Alte Heerstraße in 
Neustadt a. Rbge., Stadtteil Helstorf 

2013/202 

 
 Frau Bertram-Kühn erläuterte kurz den Sachverhalt. In der vergangenen 

Ortsratssitzung am 17.10.2013 habe der Ortsrat einen Beschluss auf Um-
benennung eines Teilstückes gefasst. Dieser Beschluss sei vom Umwelt- 
und Stadtentwicklungsausschuss nicht akzeptiert worden. Es gelte nun, 
sich nochmals mit einer Umbenennung zu befassen. 
 
Herr Kassebeer beantragte, eine Straßenumbenennung nicht vorzuneh-
men. Die angeführte Begründung des Ausschusses, eine Umbenennung 
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eines Teilstückes in „Heerstraße“ könne zu Verwechslungen führen, sehe 
er nicht so. Als Beispiel nannte er auch die Straßen Lindenstraße sowie 
Alte Lindenstraße im Stadtgebiet. Er plädiere dafür, die gesamte Straße 
weiterhin mit der Bezeichnung „Alte Heerstraße“ fortzuführen. 
 
Herr Metterhausen schloss sich diesem Vorschlag an. 

   
 Der Ortsrat der Ortschaft Helstorf beschließt einstimmig 

 
Beschluss: 
 
Eine Straßenumbenennung der Straße „Alte Heerstraße“ für einen 
Teilbereich wird abgelehnt. 
 
 

 

 6. Sitzungstermine 2014 2013/287 
 
 Frau Bertram-Kühn führte aus, nach einem Zusammentreffen aller Frakti-

onssprecher werden folgende Sitzungstermine für Ortsratssitzungen in 
2014 festgelegt: 
29.01., 25.03., 24.07., 11.11. 
 
 

 

 7. Benennung von Mitgliedern des Wahlvorstandes zur Europawahl  
 
 Der Ortsrat der Ortschaft Helstorf schlägt folgende Personen als Wahlhel-

fer in einem Wahlvorstand vor: 
 
Erich Kahle, Luttmersen, Zum Schützenhaus 2 
Peter Jastrow, Esperke, Postweg 3 
Stephanie Pagel, Helstorf, Arnikaweg 2 
Jana Kühn, Helstorf, Abbenser Straße 29 
 
 

 

 8. 11.09. - 13.09.2015 Feier in Neustadt/Wie bringen sich die Dörfer ein?  
 
 Frau Bertram-Kühn erläuterte zunächst das bereits vorliegende Konzept. 

Es sei vorgesehen, am Sonnabend, dem 12.09.2015 im Bereich „Mittel-
straße“ eine Präsentation für die Ortschaften Helstorf und Mandelsloh zu 
organisieren. Es stelle sich nun die Frage, wie und in welcher Form eine 
Bereitschaft bestehe, sich an der Präsentation zu beteiligen. Dieses sollte 
der Verwaltung bis Ende März 2014 mitgeteilt werden.  
 
Nach kurzer Diskussion, während derer einige Vorschläge bereits kurz 
erörtert wurden, verständigte sich der Ortsrat darauf, einer Teilnahme po-
sitiv gegenüberzustehen, wenn sich ausreichend Personen mobilisieren 
ließen, hier mitzuarbeiten. 
 
Herr Lindenmann machte deutlich, hier sollte sich der Ortsrat in seiner 
Gesamtheit mit einbringen. 
 
Abschließend wurde Einvernehmen darüber erzielt, weitere Einzelheiten 
unter einem gesonderten Tagesordnungspunkt in der nächsten Ortsrats-
sitzung zu besprechen. 
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 9. Austausch über Zustellung der Post oder Citipost  
 
 Frau Bertram-Kühn verwies auf Berichte in der örtlichen Presse, wonach 

aktuell wohl im gesamten Stadtgebiet die Zustellung durch die einzelnen 
Postdienste nicht gerade zuverlässig sei. Dieses sei auch Thema während 
des kürzlichen Ortsbürgermeistertreffens gewesen. Es gehe nunmehr da-
rum, festzustellen, ob es nach Kenntnis der Ortsratsmitglieder auch in der 
Ortschaft Helstorf entsprechend Probleme gebe. Für den Stadtteil Helstorf 
sei aus Meldungen bekannt, dass die Zustellung durch die Citipost erst 
spät oder gar nicht erfolge. Es sei festzustellen, ob dies über Einzelfälle 
hinausgehe. 
 
Herr Metterhausen machte deutlich, dass es in Esperke erhebliche Prob-
leme bei der Zustellung gebe. Dieses könne er anhand seiner eigenen 
Erfahrungen und auch von anderen Bewohnern so feststellen. 
 
Frau Bertram-Kühn regte an, ein Schreiben zu verfassen unter Hinzuzie-
hung der anderen Ortsbürgermeister, in dem auf die festgestellte Proble-
matik hingewiesen werde. 
 
Herr Lindenmann schlug vor, eine Anfrage an die Stadt Neustadt a. Rbge. 
zu stellen. Hierbei sollte darauf verwiesen werden, dass verstärkt von Ein-
wohnern der Ortschaft eine mangelhafte Zustellung der Tagespost beklagt 
werden. Von daher sollte die Stadt Neustadt a. Rbge. eine Umfrage initiie-
ren hinsichtlich der Erfahrungen für das gesamte Stadtgebiet. 

 

   
 Der Ortsrat der Ortschaft Helstorf beschließt einstimmig 

 
Beschluss: 
 
Die Stadt Neustadt a. Rbge. wird beauftragt, eine Umfrage zu initiie-
ren, ob es im Stadtgebiet eine mangelhafte Zustellung durch die Post-
dienste gibt. Daran anschließend soll die Stadt Neustadt a. Rbge. auf-
zeigen, wie mit den in Erfahrung gebrachten Ergebnissen umgegan-
gen werden soll und welche möglichen Maßnahmen angedacht sind. 
 
 

 

 10. Ergebnisse Verkehrsmessung in Luttmersen  
 
 Der Tagesordnungspunkt musste entfallen, da wegen eines technischen 

Defektes keine Auswertung der Verkehrsmessung in Luttmersen möglich 
war.  
 
 

 

 11. Anfragen  
 
 a) Herr Kassebeer sprach die Aktion „Verwurzelt in Neustadt a. 

Rbge.“ an. Hier sei vorgesehen, 100 Bäume neu zu pflanzen. Soll-
ten für die Ortsteile ebenfalls Finanzmittel vorhanden sein, plädiere 
er für Neuanpflanzungen von Obstbäumen auf der Streuobstwiese. 

 
Herr Lindenmann verwies darauf, Kerngedanke und Zielsetzung 
sei jedoch, für die Kernstadt Neustadt a. Rbge. Grünzonen zu 
schaffen. 
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b) Herr Willer bat, die Stadt eine Instandsetzung des Radweges von 
Helstorf nach Vesbeck einsetzen. 

 
c) Herr Kassebeer wies auf die Parksituation an der Ortsdurchfahrt 

Vesbeck hin. Es sei vermehrt festzustellen, dass nach Fertigstel-
lung der neuen Ortsdurchfahrt wiederholt Fahrzeuge am Fahrbahn-
rand geparkt würden. 

 
Weitere Anfragen wurden nicht gestellt. 
 
Frau Bertram-Kühn schloss den öffentlichen Teil der Sitzung um 21.55 
Uhr.   
 
 

 12. Bekanntgaben  
 
 1. Frau Bertram-Kühn berichtete von einem Gespräch mit Frau Gam-

big.  
 
a) Hinsichtlich der Erweiterung des Außengeländes der 

Kindertagesstätte Helstorf sei die Planung abgeschlos-
sen. 

 
Herr Kruse ergänzte, Frau Gambig gehe davon aus, 

dass die  
Baumaßnahme im Spätsommer durchgeführt werden 

könne. 
 

b) Für die Zuwegung zum Kindergarten Esperke seien 
Haushaltsmittel für 2014 beantragt worden. 

 
2. Frau Bertram-Kühn trug vor, dass der Verein Bürgerbus e.V. 

Schwarmstedt am 03.03.2014 um 19.00 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung abhalte. 
 
Herr Kassebeer erklärte, er werde als Vertreter des Ortsrates an 
der Versammlung teilnehmen. 

 
3. Das Freiwilligenzentrum Neustadt a. Rbge. e. V. habe in den Medi-

en nochmals auf sich aufmerksam gemacht und sei für eine Unter-
stützung als ehrenamtlich Tätige sehr erfreut. 
 

4. Frau Bertram-Kühn teilte mit, dass Herr Bürgermeister Sternbeck in 
den nächsten Monaten die Stadtteile Helstorf und Luttmersen be-
suchen werde. Die Ortsratsmitglieder einigten sich darauf, aus den 
vorgeschlagenen Terminen den 14. Mai 2014 zu benennen.  

 
 

 

 12.1. Voruntersuchungen "Teilkonzept seniorengerechtes Wohnen"  
 
 Frau Bertram-Kühn verwies auf die Informationsdrucksachen „Voruntersu-

chungen Teilkonzept seniorengerechtes Wohnen“ und „Sitzungstermine 
2014“ hin. 
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 12.2. Sitzungstermine 2014  
 
 Hierzu verwies Frau Bertram-Kühn auf den erstellten Sitzungskalender. 

 
Weitere Anfragen wurden nicht gestellt. 
 
Frau Bertram-Kühn schloss den öffentlichen Teil der Sitzung um 21.55 
Uhr. 
 
 

 

   
 
 
 
    
Der Bürgermeister  Ortsbürgermeisterin 
 
Im Auftrag 
 
 
 
(zgl. Protokoll) 
 
 
Neustadt a. Rbge., 06.03.2014 
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